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e Durchlaudbtisfien Surfren u; yad )
O CRAN g
S asobann  FWdolphen;
i Derboarns su Sadfen, Inlicy,
o Gleve unb Berg, auch Engeen umd Weft-
Sphalen, Landarafens in Thiwingen, Marggrae
gatens gu Meiffen, aud Ober-undNicder Lanfig,

S @efirrfteten Srafens ju Henneberg, Brafens,
i 3U der Maret, Ravensberg und Barby,

% . Deren gum Ravenflein 2. 1.
T, @a?fe

vl Maj. und bes Heil, Rom, Reidys
S encral -§eld - Seugmeifters, dedPobinifdyen
(aBeiffen Adler Ordens Ritters, Jhro Kongl,
i), in Poblen und Shurfirf, Durdl.au
ok éad)faneneral-Selb'mtavfd)aus, und
S | Obriften itber 1, Reginent 3u Jup.

L otines gnadiaften Herbogs und Herrn

Helven Lob

befang
b twolte sugleich fo oohl sum gefeegneten Antvitt Dero
& SodySurfilichenRegicrung, als su dem in allen eve
B toinfthten Sjten LBoblerfechienenen hoben

Geburths:-I age;

Um 4. September Anno 1738, o
Aus unterthinigfier Devotion gratuliven -

. Sobann Marchaus Wagner Pfavver
30 Weiers Schirmbady und Grock(teds.

A , Onctfuttp. Drustts Sob Unton Gdliner/ Hofy Buor,
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fien $Blut,

2Am hodhften Firvfien Slank, an Konigli
chen Saamen,

9n tapferfien Goefehlecht, Dataus nur Helben Famen,;

Und deinmit blofen Avm gefihrtes Sachfen Schroerd
Sragt deinen $eloen Rubm noch hiher, als die Sterner
Bon tieffen Exden Rund evftaunend fich entfernen,

Sobaim Adolply , Eugen ! ABiewohl jel;l;nb nocl
mehy,

DD JG@ bes Hinftels Schluans Rudet fegt, als Gt
@t feines Kavfers Aven und teefflichficr Sefandeer,

DU feines Adlers Blik und naber Anvertoandter,
Sein Frang: und Welfhes Blut umfchlof emt;utfd)e

DU bifein tcut fek Qelb-an .berﬁ unb an bem Bt ;
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Dyes Teutfehen Adlers Flug, ber Poblen muthig Plerd
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Ge Pring; Du ‘Suvﬂ besg’ S‘cad)s 1o Mufter groﬂ'm

- Pringerr,
A 5)2unéaertncrfd)xebcnerSietd)szﬁanbevunb qsmmlzen.

, Phiuppus hat ibm einft pom %burme ;ugefd).aut,

QBie feine tapffre Fauft, dafire b doch gegraut,

- Dott auf Lusavens Feld im Angeficht dev: Franken.
Nuth, Und Slucht der Spanier die Palmen Funte; plangen, .

DN wich ein Konig aus, O! Stanilaus flog

Auf den. gefchvinden Kabn, da nodh bein Heve angog, -
nigli: Gt wolte licber fich auf Meev und YLBellen Lagen,
(g deiner Mdefer Bl in Dankig linger fragen.

, 933a6 febit doch, Ludevoig, demveingefchifften Heer,

Das unerfchrocben war, auf Schreckensvollen SNect,

Das fivchteclich geprablt, alg tvenn. die Leidhfels
Minde

M und in Stoigleit duvel dich befehiiget fiiindte 2

cofBas feblt ilyms Daf es gav dev Ruffen tapfive Mache,

3G Und feines fircitbarn Wlincbs Angyiff und Aigver

erner

ot

acht !
EI o808 febi.ibm, ba fidy nue Sohann Avolpl ge.
ke veget,

maﬁ ¢ it ey Sehor gugleich ben e)tutl) ab!cgeta
| )( 8 B %uw




Jattvahr; Jolann leo[p[); ber blofe Ruf von DYNR

Schob fehon ey Jrangen Trok den fravefien iiegel |

fiws .
{1nd da DU felber Famfls dein Lager ausgeftecter,
Sie mit Canonen Gruf sum Techten aufgetvecety
Und dureh ber Bomben Strahlim Finflern vorgeleucht,
Ao man am ficherften dev Sachffen Held enttoeicht 3
So oaven Siebeveit den halb entbldften Degen,
Die Fabnen und Gerwehr ju deinem Fuf gu legen.

Die Niande hatten Sie, doch Dansig nicht gefehn,
Sun abermiffen fie o gar nach CronfFol gehn,

Dort 1o dieABunber- Burg des grofen Pecers pranget,
Dag Schluffel-Rechtdafelbft um Oftbele fich evlanget; |

QB0 jept Jwanowna, die Fluge Rdyferin, -
Dev Feuge deines Diubns, des Siegs Wewunbderin

Sielbft aus der Frangen Mund nadh berfiandnen Hiei,

fen
Dein Alexanders Hevh und Thaten hovte preifen,

Oang Franchveich ift davon mehy als guvor eefillt,
Cin jeglicher Soldat, der DIEH als Caefars Bifd,
Velpafianens Geift und Gittigheit evblicket, '
Schdgt fich allein durch DIES in biefen Jug beglinePet,
BuHaufs ergehlt et offt, wie deiney Nugen Blig _
Der toabren Srofmuth Shron, er grdften Gnade @g.
: v
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Igﬁf, !
| ofBohl biv, dev Weichfel Cron’ ! in unfers Helden

et

Reio ¢

Lfet.‘

ik,
Er

@ viihint, obfthon fein Heth fiie 6&)&&&? ‘mufterals
: ten,
Daf ihn dein Feuer nuy befieget und exhalten,

Das fabe die bifiher von YWorten vhne That
Bergebens muthige und fehy geaffte Stabdt,
Da fich ihr machtig Heil bereits gu deinen Firffer,
(8 ¢ Faum angelandt, ohnmdchtig biegen mirffen.
Dernicht betvegte ABall, der Geichfel fiatebfter Sehusg,
Der Mauern Feftigeit, und was noch melyy ihe Srup
LBill fie bey deinem Blif und uberhdufften Keacyen,
icht ficher, wie vorher, vielmehy bebutfam machen.

SKnall

| Ghebet fich in div und auffer dit bein Fall:
| Derunoerfalfehte Schufdes Auszugs der Princefs

fen,

| Bie von desBrders Biut sum Sroft in div gefefien

Giein Dich pevgehrend Feur, das fich auf dich evgicft,
Linb toie Der LheichfeleBruch und Fluth div {chrocklich ift,
Gind Seugen, dag fie nidht, ba Sie dich eingenommen,
2u beinem Untergang, nuv gum Crlheben Fommen,

C:chlagt och 0as Jabrbuch auf, bag grofer be(bén That

. Des Moders 3ohn entveiff, bealinet vevenigt hats
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Beenchmt, Daf nicht allein die Sriffel dev Gelehrten

Den Fall dey Citadell oy Lill> alg LBunbder ehytenss

Der Hergog von Burgund, Vendome und pon Bouff-
leur,

Der Banetifthe Max und Barwick Flagten felyt
Dafs difs mit trohgen Hohn offt abgefprochne Gliice
Eugensund Marlborpugs bevihmftes MeifterStircke.

Eugen, ben grdffen $Held, dev alles Dbestrifft,

Dem mein gevinger Kiel ein Dencbmabl einff geftifft,

Sieyich Udolphens mutt),%zg,l\unﬂ und Gliick
m Streiten, :

oo nicht noch fiber Shn; voch b;[hd) hier ur Seiten.

Sihreib, Francveich, fchreib vor mich, dein Urtheil trifft
nicht ein,

Mein Herpog und thieineMd muf warlich gesfies fewn.
Du fpmd)fi Kan Sadhfens /ﬂpt‘mtj bas fefte Dangig

gtvingen,
o muf ung Mantua dergleichen Palmen bringen,

Gefagt und nicht gefchehn ! Dag unbegtwungene
Unbd ftavcfe Mantua betriibet noch Fein Qely 5
Dich fechmarckt Eein Lober.Neif, nurlfahle Prahlerepen,

enn auf dem Srolgenbergder Helbund Stadtfich

feeuen.
$ier bleibt nun etvig toahe: et 3 2orn und Liebe Macht

Sgat@xegen und Eriumph, dev Stadt ihr Gk gebrachts
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Eugen und nity-ein Ninch fan Villeroy vaus hoblens
Pring Adolply unbd cinMindh die @réﬁe[ﬂen et Pob
Hassin NP8 : oo JORES :

Dififtdem Nauteniveig und Wittekindens Stathy,
oGovon man an AUGUST dag grofie Beyfoiel nabr
Al SHimmel-abnliches und hohft befonders cigen,
Daf Sie nach hochften Jorn gefehtvinde Liebe geigen.
cfGenn noch dag warme Blut offt aus den Lunden vifie,
Dag viele, tvie bag Fettim Feuer, mehrentinde,
o foallet , twenn ey Feind fich’ beugt , bey heiffens
; Schmeren
on SachffensFireften BlutErbarmung aus den Hevfen

QGenn Melac fengt und brennt, Eein b(ut@g;vg&“brénem
)t i 3

Rein Flebn, Fein Bitten bilﬁ't;@tampg‘et rtl:%uuﬂglf:ur mit
Und hrodut faft (Achestich bey allen Ungetvittern;

Der Erde Stavebe foll vom {chivachen Fufj evgittern;
S halten SHE den Sieg Timoleons por fohon,
&1 teht Die Gnabe hevefeht, als Graufameitju fehtt,
SHE wiffen, enn der inn gebtochen, bev Perfonen,
fRie bovt Epaminond bev Biwger guverfehonen.

GSefy Leichifel, flie suriic, beftdme den Carpach,
)X 4 Wo




o deiner Sroffe Schrmall e Eleinen Urforung hat,
@tseble meines Helds erfochtne Sieges - Cronen,
Den Sanfitmuth90llen Sorn, das gnadigeBVerfchonen;
Gceh in ben tweiten Belt und durch den engen Sund,
Zhu dovtber Norder See, dem Ocean auch Fund.
srein Held Jokann Adolplyan feine Feinpe binden,
Unb fich sugleich dabey gropmiithig Hbertvinden.

Das hat der weite Ruff jingft aller ABelt gefagt.
SLBie wird vont fhrachen Kielderfich an DFEH ge
wagts
Dein Feuerereicher Seiff, der Fugend Helben Peoben,
Nach des Verdienftes Hol unausgeldfet exhoben?
i Kunftler grabt den Dubm in Gehund Porphye cin,
Und wollen Stein und 6tab[mct)t dauerhafftig fet)n ;
So tird der Thaten Preiff in vaub gefaften Schrifften
Dev Lelt, ber Ervigeit dag befte Denckmab! flifften,

Brabant, der Helden Schul und Univerfitgs

Hat DIEH wohl angefiibyt; den Srund, ber DI T
‘ ethob,

Diecht bauerhafft gelegt, det Fluge Carl der Heffen

$oat deine Fahigteit {o gleich dabey evmefien.
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Giein Crbe, Friederich, ber Gothamd Fenden Fuivfk

Sab damahls fehon voraus, twas du noch twerden fwivfi :

o tvic Eugenens Rubhm und Kinfftge Sieges - Fab.
: nen

Dem Lothringifthen Carl vor Ofen wolten fihwanen,

uch faly’ e8 Herculs Geift der Sachfund YPollen Luff,
Der AGeife Sriederich, und griffefterugu,
DevaufderHelden Bahn berounberng twidgedtenner,
Der dehten Tapffevkeit fo, wie dev Kinfte» Kenner.
Gy fante bald in DX fein 'angefiammees Bluf

Dee Einfidyt Fevtigkeit, DenLomwen « gleichen Muly, -
Dex dich roie Tulinm gu groffer Thaten Licbe

~ Quch dffters in dem Schlaff evmePer und anteiche,

fbenn als fein Bluger Schlufs deveinft it AdlersNeft
Das junge Fedev/ Lol mit fleif durchfircien lagit,

~ 9n Aug’und Schnabelfo, tie an den fhasfen Klaner

Dev Adler Tchtigheit forgfaltia Subefhauen,

So 1oitd Jbm afobald ein folcher bargereicht,

Dev an bev Zeicbnung fihon dev Alten Eraft gegleieht,

LBohI! fpradh Ev:Diefer it tvie jegund an Geberden

9Un Stavebe lug und Fang den Aften dhnlich meg%ens
a8




Das, Grofer Prink warftdu. LBex beine Mintets
‘ : Feit
Bon Sugend an geFannt, der {chlof fchon gu dev Beit
DU tiiedft nach Adler et im Kriegen und im Siegen
An deiner Abnen Glang und-Thaten Sonne fliegens

S fahe DIEH deteint im Drefidner Caroufell,

ofGie mannlic vittft du da, toie gar o fonder Feble

Det Aohlgehobne NRing von den getifien Langen.

Sehien fich, wie den Gewitin ¢ fo Lovber Neif, fu
M pflangen.,

Lufit, Etde, Waffers Feur toard fletd sonDIN befiegt,

Obfchon dein {hnelles Rof, rie Adler, fehneller fliegt.

%a ! feneller , wer toie ich auf gtﬁnbe[aubtenf@cbvano
; oen

it Aug’ und Sinn nachfiog, alg vﬂﬁ.c.b_tigé Gedans

g 1 K

Der tapffre Ludexoig von ARurtenberg mit DANR

it nebfides Sehtoariburgs Peing von diefer Renns
g sBahns Jier.

¢l toinfehte DFESH ju febn im innerfien beroeget,

qBann DICH dein muthig Nof auf Aall und

- Schanken trdget,

DU Fennft bes Hevolbs Sprudh des ﬁl‘l"lg’g hoben
Ehons s

Im Selde bif Du Mars, im Licben fiess 2(%%.
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Diff machte den AugufF vor andern DANR gemwogens.
Das hatte DIN die Sunft des Volcbes jugesogen.

ABic Flung ¢8 Ddermableinft, als Drefidbens Jeiten
fchroers

Schaffe uns. den Grofen Pring von Weiffen.

; fels nue ber,

Der wivd alg Glaubens Held audh bey den gedfien
i Stirmen

Bor jeden Seind den Hoff, bie Stadt, bas Land Ve,
{ebivmen,

Qscfd).muct und geﬂiﬂt bamablg mit folcher Sreu,
Daf jegt dev Sachfen- Haupt, Auguft DR vhne
: Seljeu
Unb fonbes alleSurcht die gante Krafft vertrauet,
QBomit ev feinen Thron und Chuv-Hut unterbaret,
Sein Weifer Sehlufs hofft nun durch Gottliches Gses
‘ febict,
Duvch deine Licbound Tvew, duvch deiner Faffen
foide g - Gl
Den nun Befefigten und nach geffillten Spalten
S Dub gefeften Thron fo gliscklich u evhalten,

Sinbent iclh aber noch von dey vebienten Gunfy,
Und DFOL gant eigenen und woh betwdbeten Kunf,

Abie




Mitmeinern vauben Lied niche, twie ich folte, finges

o tufft der twieer-$Hall vom 9]30[>Innfc{)cn Magnar,

LWie viel Wevtrauen ev gu deiner Srofmutl hat.

€ fpricht: durch DIEH rwill ich gum Surachf deinet
Ehyren,

Durh @td) mein Pring, allein jur Konigs Snabde

Eehren.

Auch dif way Faurm gefchebn ; fo vickt mich aus dem Selb
Apollo 2 Rein' dev INavs in dein erhabnes Relt.
ey hovte dott den Hall aus allen EPen Flingens
Du-muft dag erfienod) von Ydolphs Thaten fingen.
oo aber fangt dee Fiel, dev matte Fiel nun an,
Sagich, was feine Fauft inPommern langft gethan?
B0 eg durch feinen “LBis, durdh Tapfferkeit gefehehen,
Z)xc Pessamiinder Sehang in @ad}lfw? Macht su
ehen.

Allein hier iff mein Held fohon tvieder wegaeeilt, ‘

ABer ift tobl fo gefehtvind , der feinen Lauff vermveile?

D Helds Gedanclen find tvie hneller Falcben Fiite
ael,

@c ﬂtegen fwie Dev Bl duteh Thaler, Bevgund Hite
&l

Se-

Wie tan der BVdlcFer Hevk aud ohne wang beisinge,

[N =R MM
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Gefchinder Datames |- %¢h finde Faum den Lheg
Q3on dovt nach CE_abcbufd) , 10 DU tvie Scanderbeg
it auf gefveifften Avm DIEH vedlich duveh gefehlar

gen,
Die Danen den Wevluft, DU NRubi davon getvager.

gt DU nicht vor Sreabl{isnd des grofien Pe
~gers Sebild,

A8 FHN Sefabr und Feind, dich Feine é’ix[x[vcbt eve
ulle?

DU ftundft ja unbetwegt o, wie die ftavekfte Maver,
DU focbteft fo beheuht und mit fo langer Daver,

Rig felbft die Majeftat fich dei Sefahy enthiog,

1nd dee gefeheudhte Feind in feine Freyftadt flog.
Die Fama lief o oleich im Buch dev Ehren lefens

Daf DU Augufiens Olink) des C3aven @ficbutg gt
: foejen. ?

Sja! fieylichy Seiedrichs Gl Q(ugugene i
veund,

Dot in Gefaht unbd TBoh fich feff mit Shin veseint,

DIEH fah man tounderbaby bey Z)vemfens Suftbay.
‘ eiten :

et Koniglicher YPeacht demy Konig ftets guv Seiten s,

$ingegen , toenn ein Feind die Majeftdt vevfebrt,

Den hat dein Helben - Feur entdeckt, gebr?ntbt, pere

' ; ‘ seht

Lie




Daf evben LBicdrigen die Kopffe vecht gevirelet,

DU unbesoungney Seld ! Ah! ich beklage nur,
Dafi ich o langfam geby’ auf deiner Siege Sput,
Dufs meine Feder nicht gefehicke, {o hoch gu fereiben, -

So hoch DU bemcn SJmtb und %batcn pﬁagﬂ 3utret».
ben.

Der gwﬂen Dichter Spruch. falt meiner S5)2et>nung,
bev,

Daf diefes Hnterfiehn dem Kiel unmoglich fey.

Genug gefagt: © Seld ! daf DU dein-theives Leben,

fDen Fieften uth und Blut um Poblens SERRLT
gegeben.

I Varee nicht allein, auch um den geoffen G,

Dem DU den JHM vor(angﬂ von GOt beﬁxmmten

- Zhron :
Durch deine tapffre Hand und ABeigheit untctﬂu@et,'
Hicr mit Gewogenheit und dovt mie Suebt gebliget,
Bov Dankig war die Gunft Div mehv alg Bley und-

Stabl,
o toie beym Konigs»Thron die techte frepe YBak,

Neibt aber deinen Srimm Untreu, SNord, Rauberenen, -
G Tanft DU fietvie dort bep Ravga bald jerfiveuen,
Dotf

IBie ed dern ftatifen v bey Zamosc einff gegliePet,
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- Dott, twar dic ABilde @d)aar von SMeineyd aufges
1 begt,
| Bon ’Stebel angerexgt burch Raubund. Brand evgest,
| Tie auggeriffne Slubt in tadt und Land gebrochen,
Sic hatteyihve ABubt an dem Pallaft gerochen s
RKaum aber Flung dein Sporn am ausgevirfien Pferd,
| ©8 fundelte noch nicht das ausgesogne Schwerd,
60 foaven allbereit die vduberifdhen Hauffen
ibund; Dein gefchioindes gichn demr Todt und DINR
entlauffen.

N Jd) munbre m;d) nicht . mebt, Daf DU den Feind for

feblagft,
!Da DU bas Ordens- Band des weifen Adlers trdgft,
| Denn cin fo. geiler Schrvavm unniglichey Gefiedes,
o bald ein Adler freigt , vctbwgt fich. hin unb toiedey,
%l glaube, baﬁ man z)g;a* Deinunb ein andey Sand,
| 28 deiner Sovbeern Peeif mit Nechte fu evFandt,
| Da DU fo falyig bift, cin Konigreic su fHigen,
| | Unbd ein weitlaufftiges Churfiefienthum su fehigen.

f
]
I
1

fbte \boﬁ'nung freuet ficly, da Dein Berdienft fo grof,
% 3DaB tmr in Deinem SHuld And Gnaden vollen Seo,

%m




Sy fanfften Hiegiment dein Land fo twie die Yuen

it Seegens LUberfluf pevmehvet toexden fehaven.

Uns bat swar nichts gefebit bey j‘bann%Geotgem
vacht

Dee feomme Chriffian bt wobl fiv uns Semacbtg
Allein Da DU ben Thron mit BSOLE nun eingenoriien,
So fehen iy in DI die dritte Fabl vollFommen,

Dein Hevefehen fey beglisekt, gefeegnet dein Germalyl, B8
Auch noch einmabl o viel der theuren Jabre Zahl,  HEH
Seftarvebt dein Helden Yvm fire unfersSloubensLetyron ! RS
Denn da DU SOt vevelyft, o wird ER DIEH
auch chren, S
oiv youinfehen, toenn DU nodh dey Helben Thaten

roehlft,
Daf Du Eugenen gleich beghiicte Siege Qebift!

Noch eins: ach ghene nicht ! 9ib ung nehft GOt auck & €
Pringen, z

Buv Stirge beines Stamms,) mm Aohifenn dey qm. i




' Farbkarte #13

audtigfien Surfien w
CRAIAN

arns su Sachfen, Suilich,
0 Berg, audy Engernund Weft:
andgrafens in Thiivingen, Marggras
ftem%n, audh Ober-undNicder Lanfig,
ten Svafens su Henneberg, Grafens,
Mavck, Ravensberg und Barby,
Deren gum Ravenfiein i, 210,
ferl. Miaj. und des Heil, Rom. Reidys
-§eld - Seugmeifters, desPobinifdyen
ens Ricters, Jhro Konigt,
Poblen und Shurfinefi. Durdliu
nmGeneral -§eld « SDiarfhalls, und
riften ftber 1, Regintent 3u Fuf, ,'
gnadigften Herbogs und Herrn

Heldven Lob

* befang ;
feich fo ookl sum gefeegneten Yntritt Dero
YilichenRegierung, als su dem in allen eve
ten Sieiten ABobl evfehienenen hohen
Geburths 3 age
Am 4. September Auno 1736, k2 e
s unterthinigfter Devotion gratuliven

inn Marchaus WBagner, Payrer
DeifensSdirmbady ynd Grod(tede.

- Prustts SSob, Unton Gliner/ Sofs B,




	Des Durchlauchigsten Fürsten und Herrn Johann Adolphen, Hertzogens zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Sr. Käyserl. Maj. und des Heil. Röm. Reichs General-Feld-Zeugmeisters, des Pohlnischen Weissen Adler Ordens Ritters, Ihro Königl. Maj. in Pohlen und Churfürstl. Durchl. zu Sachsen General-Feld-Marschalls, und Obristen über 1. Regiment zu Fuß. Seines gnädigsten Hertzogs und Herrn Helden Lob besang Und wolte zugleich so wohl zum geseegneten Antritt Dero Hoch-Fürstlichen Regierung, als zu dem in allen erwünschten Fürsten Wohl erschienenen hohen Geburths-Tage, Am 4. September 1736. Aus unterthänigster Devotion grautliren M. Johann Matthäus Wagner, Pfarrer zu Weißen-Schirmbach und Grockstedt
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